
Entdecken Sie im Herbst die atemberaubende Schönheit Südtirols und erleben Sie eine unvergessliche
Dolomitenrundfahrt. Die bunte Palette an Herbstfarben, die die Landschaft überzieht, ist einfach faszinierend. Von
goldenen Weinbergen bis hin zu den schneebedeckten Gipfeln der Dolomiten bietet Südtirol im Herbst eine
malerische Kulisse. Ein wunderbares Wochenend voller Natur, Kultur und kulinarischer Genüsse.

REISEINFORMATION

WUNDERBARE HERBSTTAGE IN SÜDTIROL - BUSREISE ITALIEN / TRENTINO

REISEPROGRAMM:
1. Tag: Bozen

Abreise 6.00 Uhr ab Motzenhofen. Anreise durch die herrliche Herbstlandschaft nach Bozen, die Landeshauptstadt
Südtirols. Wunderbar gelegen am Zusammenfluss von Etsch und Eisack verzaubert die Stadt ihre Besucher.
Längerer Aufenthalt zur freien Verfügung. Danach Fahrt nach Kiens ins schöne Pustertal zum Hotel Sigmunderhof.
Abendessen und Übernachtung.  
 
2. Tag: Dolomitenrundfahrt

Heute begleitet Sie die Reiseleitung zu einer kleinen Dolomitenrundfahrt und zeigt Ihnen die imposante Bergwelt
der Dolomiten. Reich an vielen wunderbaren Eindrücken, geht es zurück ins Hotel. Heute erwartet Sie ein
gemütlicher Törggele-Abend mit Musikunterhaltung.  
 
3. Tag:  Pragser Wildsee - Lienz

Nach dem Frühstück Fahrt zum berühmten Pragser Wildsee. Der Pragser Wildsee, auch „Perle der Dolomitenseen“
genannt, befindet sich in einmaliger Lage inmitten der Pragser Dolomiten. Aufenthalt. Auf der Heimreise machen
wir noch Halt in Lienz. Die Sonnenstadt Lienz besticht mit südländischem Flair und mehr als 2.070 Sonnenstunden
im Jahr. Die spektakuläre Kulisse der Lienzer Dolomiten eröffnet ein atemberaubendes Panorama.
 

INKLUDIERTE LEISTUNGEN
 Busfahrt im modernen Reisebus mit WC/Waschraum, Bordküche und Klimaanlage
 Reisebegleitung und Bordservice

-
-

http://


 1 x Begrüßungsgetränk
 2 x Übernachtung mit Frühstück im 3*** Hotel Sigmunderhof in Kiens
 2 x Abendessen als 4-gängiges-Wahlmenü mit Salatbuffet Trauben, Äpfel; Kastanien sowie ¼ Liter Wein zum
Törggelen

 Alleinunterhalter am Törggeleabend
 Örtliche Reiseleitung am 2. Tag
 Freie Benutzung der Wellnesseinrichtungen mit Saunalandschaft

HIGHLIGHTS
Kurzreisen

-
-
-

-
-
-
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STÄDTE
Bozen
BOZEN

Der berühmte Fremdenverkehrsort, inmitten eines der schönsten Teile der Südalpen gelegen, ist eine
traditionsreiche Messestadt am Treffpunkt der mitteleuropäischen und lateinischen Kultur, was in zahlreichen
Kunstwerken der Architektur, Malerei und Plastik zum Ausdruck kommt. Die Stadt ist Hauptort des
deutschsprachigen Südtirol und liegt am Zusammenfluss von Talfer, Eisack und Etsch, am Fuße von Rosengarten
(Dolomiten), Schlern und Mendel.

Unter den Römern hieß die Stadt Bauzanum. 680 wurde sie langobardisch, 720 fränkisch, dann ging die Stadt in
den Besitz von Bayern und fiel im 13. Jh. an Tirol. Von 1363 bis 1919 war Bozen (mit der gleichnamigen Provinz)
österreichisch.

Sehenswert sind vor allem die wunderbaren alten Lauben und die malerische Altstadt, der stets von buntem
Leben erfüllte Obstmarkt (beachtenswert ist hier ein Neptunbrunnen aus Bronze), der Dom aus dem 14. Jh. mit
lombardischem Portal, feingemeißelter Kanzel und Fresken aus dem 14. Jh. (Glockenturm aus dem Jahr 1519), die
gotische Franziskanerkirche mit spätromanischem Kreuzgang aus dem 14. Jh., die gotische Dominikanerkirche mit
herrlichem Kreuzgang und Fresken von Friedrich Pacher, das Merkantilgebäude aus dem Jahre 1727 mit schöner
Barockfassade (heute Handelskammer), sowie das marmorne Denkmal des Minnesängers Walther von der
Vogelweide.

Lienz
Lienz ist eine Stadt in Tirol und der Verwaltungssitz des gleichnamigen Bezirks Lienz (Osttirol). Das Stadtgebiet ist
16 km² groß. Lienz die siebtgrößte Stadt Tirols und der wirtschaftliche, kulturelle und soziale Mittelpunkt Osttirols.
Es liegt an der Mündung der Isel in die Drau.

Während der Römerzeit war das benachbarte Aguntum das Zentrum der Region. Lienz rückte während des
Mittelalters in den Mittelpunkt, als es Hauptsitz der Görzer Grafen wurde. Nach dem Aussterben der Görzer Grafen
fiel Lienz 1500 an Maximilian I., der das Gebiet um Lienz mit Tirol vereinte. Besitzer der Herrschaft Lienz waren in
der Folge jedoch die Familie Wolkenstein-Rodenegg und das Haller Damenstift. Seinen größten
Bevölkerungsaufschwung und einen massiven Ausbau der örtlichen Infrastruktur erlebte Lienz Ende des 19.



Jahrhunderts und Anfang des 20. Jahrhunderts nach dem Ausbau der Pustertalbahn. Während des Zweiten
Weltkriegs erhöhte sich die Bevölkerungszahl auf Grund der Ansiedelung von Südtirolern, zudem wurde 1939 die
Nachbargemeinde Patriasdorf mit Lienz zusammengeschlossen.

Gebrauchsgüter-Erzeugung, Handel und Tourismus sind die wichtigsten Wirtschaftszweige. Daneben finden
zahlreiche Beschäftigte Arbeit im Gesundheits-, Bildungs- und Verwaltungsbereich. Die Landwirtschaft ist
hingegen auf Grund des hohen Siedlungsdrucks stark rückläufig.

AUSFLUGSZIELE
Dolomiten
DOLOMITEN

Die Dolomiten sind eine Gebirgskette der südlichen Kalkalpen, werden aber auch den Südalpen zugerechnet. Sie
verteilen sich auf die Regionen Venetien und Trentino-Südtirol in Italien bzw. – zu etwa gleichen Teilen – auf die
Provinzen Belluno, Südtirol und Trentino. Seit 2009 gehören Teile der Dolomiten zum UNESCO-Weltnaturerbe
Dolomiten. Höchster Berg der Dolomiten ist die Marmolata mit 3342 Metern Höhe.

Weitere bekannte Gipfel oder Massive sind die Drei Zinnen, die Sella, der Rosengarten, der Schlern, die Geisler
und der Langkofel. Die Abgrenzung der Dolomiten wird verschieden gehandhabt. Nach herkömmlichem
Verständnis werden sie im Norden durch das Pustertal, im Osten durch das Sextental, den Kreuzbergpass und
Piave, im Süden wiederum durch den Piave, die Linie Feltre-Genebe/Enego und das Valsugana und im Westen
durch die Täler von Etsch und Eisack begrenzt. Nach der Alpenvereinseinteilung der Ostalpen zählen die
westlichen, zur Etsch hin gelegenen Gebirgsgruppen der Fleimstaler Alpen und Vizentiner Alpen nicht mehr zu den
eigentlichen Dolomiten. Dafür umfasst diese Gruppe auch Berge bis zum südlichen Alpenrand, die sonst entweder
zu den Vizentiner oder den Belluneser Voralpen zählen.

Daneben werden auch die Berge und Täler östlich des Piave, wie Friauler Dolomiten, Val Montanaia, Cima dei
Preti, Monte Duranno oder Col Nudo, zu den Dolomiten gezählt; teilweise auch die Kalkberge westlich der Etsch,
welche als Brenta (Dolomiti di Brenta, Brentaner Dolomiten) bezeichnet werden. Im Folgenden wird der Begriff
aber auf die Berge zwischen Etsch und Piave beschränkt. Weder die nahen Lienzer Dolomiten, noch die
Unterengadiner Dolomiten, gehören zu den Dolomiten: Sie sind nur aufgrund der morphologischen Ähnlichkeit so
benannt, gehören aber zu anderen Deckensystemen.

LÄNDER
Italien
Italien ist eine parlamentarische Republik in Südeuropa. Die Hauptstadt Italiens ist Rom. Das italienische
Staatsgebiet liegt zum größten Teil auf der vom Mittelmeer umschlossenen Apenninhalbinsel und der Po-Ebene
sowie im südlichen Gebirgsteil der Alpen. Es grenzt an Frankreich, die Schweiz, Österreich und Slowenien. Die
Kleinstaaten Vatikanstadt und San Marino sind vollständig vom italienischen Staatsgebiet umschlossen. Neben
den großen Inseln Sizilien und Sardinien sind mehrere Inselgruppen vorgelagert. Italien ist Gründungsmitglied der
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS), Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) und
Europäischen Atomgemeinschaft (EURATOM), der heutigen Europäischen Union und einer ihrer inzwischen 28
Mitgliedstaaten. 19 von ihnen bilden eine Währungsunion, die Eurozone. Das Land ist Mitglied der Vereinten
Nationen (UNO), der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), der NATO, der G8
und der G20. Italien gehört zu den größeren Volkswirtschaften und zählt laut Index für menschliche Entwicklung zu
den sehr hoch entwickelten Staaten. Das Gebiet des heutigen Italiens war in der Antike die Kernregion des
Römischen Reiches mit Rom als Hauptstadt. Die heute italienische Toskana war das Kernland der Renaissance.
Seit dem Risorgimento besteht der moderne italienische Staat.

Österreich
Österreich (amtlich Republik Österreich) ist ein mitteleuropäischer Binnenstaat mit 8,5 Millionen Einwohnern. Die
angrenzenden Staaten sind Deutschland und Tschechien im Norden, Slowenien und Italien im Süden, die Slowakei
und Ungarn im Osten sowie die Schweiz und Liechtenstein im Westen. Österreich ist ein demokratischer
Bundesstaat, im Besonderen eine semipräsidentielle Republik, entstanden nach dem Ersten Weltkrieg. Seine neun
Bundesländer sind: Burgenland, Kärnten, Niederösterreich, Oberösterreich, Salzburg, Steiermark, Tirol, Vorarlberg



HOTELBESCHREIBUNG

HOTEL SIGMUNDERHOF
Das Hotel Sigmunderhof in Kiens ist die perfekte Wahl für einen erholsamen Urlaub in einer malerischen
Umgebung. Mit seinen allergikerfreundlichen Zimmern, kostenfreiem WLAN und einer Sauna bietet das Hotel alles,
was Sie für einen unvergesslichen Aufenthalt benötigen. Sie können auch ein Frühstücksbuffet genießen und das
Wellnesscenter des Hotels nutzen.

Das Hotel Sigmunderhof in Kiens liegt in der Nähe von vielen Sehenswürdigkeiten wie dem Kloster Novacella, dem
Bahnhof Brixen und der Kathedrale von Brixen. In der Umgebung können Sie auch das Apothekenmuseum
besuchen. Der Pragser See ist nur 40 km entfernt und bietet eine atemberaubende Aussicht auf die Landschaft.

Die Zimmer im Hotel Sigmunderhof sind geräumig und mit allem ausgestattet, was Sie für einen komfortablen
Aufenthalt benötigen. Einige Zimmer bieten einen Balkon mit Flussblick und alle Zimmer verfügen über einen
Schreibtisch, einen Flachbild-TV und ein eigenes Bad. Ein Safe ist ebenfalls in jedem Zimmer vorhanden.

Tel.: Telefon: +39 0474 569553

REISEBILDER

und Wien. Wien ist zugleich Bundeshauptstadt. Österreich ist Gründungsmitglied der 1961 errichteten
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) sowie seit 1995 ein Mitgliedsstaat der
Europäischen Union. Das Land wird von der Böhmischen Masse und der Thaya im Norden, den Karawanken und
dem Steirischen Hügelland im Süden, der Pannonischen Tiefebene im Osten und dem Rhein und dem Bodensee
im Westen begrenzt. Mehr als 62 Prozent des Landes wird von den Alpen gebildet. Blick auf den Großglockner, den
höchsten Berg Österreichs, von Heiligenblut aus Der Neusiedler See (hier bei Podersdorf am See) bildet mit der
ungarischen Seite ein UNESCO-Welterbe Wien an der Donau Gletscher im Ötztal Der Begriff Österreich ist in
seiner althochdeutschen Form Ostarrichi erstmals aus dem Jahr 996 überliefert. Zudem war die lateinische Form
Austria in Verwendung. 1156 wurde Österreich im Heiligen Römischen Reich ein eigenständiges Herzogtum. Nach
dem Aussterben des Geschlechts der Babenberger 1246 setzte sich das Haus Habsburg im Kampf um die
Herrschaft in Österreich durch. Das als Österreich bezeichnete Gebiet umfasste seitdem die gesamte
Habsburgermonarchie sowie später das 1804 konstituierte Kaisertum Österreich und die österreichische
Reichshälfte der 1867 errichteten Doppelmonarchie Österreich-Ungarn. Die heutige Republik entstand ab 1918,
nach dem für Österreich-Ungarn verlorenen Ersten Weltkrieg, als die Siegermächte die Vereinigung
Deutschösterreichs mit der Weimarer Republik verhinderten. Von 1938 bis 1945 war Österreich, von den
Nationalsozialisten erzwungen, Teil des Deutschen Reiches. Von den Siegern des Zweiten Weltkriegs neuerlich als
eigenständiger Staat errichtet, erklärte Österreich nach dem Ende der Besatzung 1955 seine dauernde Neutralität
und trat den Vereinten Nationen bei.

https://www.betzmeir.de/


REISECHECKLISTE
Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Grübeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann
aber mit gutem Gewissen in den Urlaub starten zu können, haben wir für Sie eine Checkliste erstellt. 

Download Reisecheckliste
 

REISECHECKLISTE
 

Dokumente/Geld:
 Allergie- / Impfpass
EC-Karte, Kreditkarte, PIN-Codes für Karten (getrennt aufbewahren)
Bargeld (Euro)
Fremdwährung (eventuell auch vor Ort Wechselmöglichkeit)
Reisepass, Personalausweis (Gültigkeit prüfen)
Unterlagen Reiseversicherung
Visum (falls benötigt)

 

Hygiene/Apotheke:
Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

 
 Sonstiges:

Brille (Sonnenbrille, Lese- / Ersatzbrille)
Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerät, SD-Karte, Filme)
Mobiltelefon (Ladegerät, PIN- und PUK-Code, Kopfhörer)
Regenschirm
Nackenkissen
Kopfbedeckung

Für Unterwegs:  
Eventuell :  z.B. Zeitungen, Bücher,  Reiselektüre ,Reiseführer, Stadtführer usw.

 

Fähre:
eigenes Handgepäck (notwendige Kleidungsstücke, Toilettenartikel), Hauptkoffer verbleibt meistens im Bus

 

https://www.betzmeir.de/fileadmin/reisedatenbank/user_upload/_temp_/REISECHECKLISTE.pdf


Für weitere Informationen:
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
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